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Deutsche Meisterschaft in der Halle

Am Wochenende (7. – 9. März 2025) fand die Deutsche Meisterschaft der 

Bogenschützen in Biberach statt. Von der Schützengilde Ditzingen waren 

wieder mehrere Bogenschützen am Start. 

Bei den Erwachsenen haben Jan Hoffmann und Markus Greul einen 

bärenstarken Wettkampf abgeliefert. Bei den Jugendlichen war die Leistung 

laut den Trainern doch sehr durchwachsen. Hier wechselten sich Licht und 

Schatten ab. 

Jan Hoffmann - Deutscher Meister 

Bei der diesjährigen Deutschen Meisterschaft im Bogenschießen konnte Jan Hoffmann 

einen großen Erfolg feiern. In der Masterklasse mit dem Compoundbogen sicherte er sich, 

in einem spannenden Duell mit Wolfgang Neumann aus Gechingen, die Goldmedaille. 

Die Wettkampfsituation war von Anfang an spannend. Bereits nach den ersten Passen 

entwickelte sich ein enger Wettkampf um die Podestplätze. Wolfgang Neumann führte die 

Konkurrenz an und Jan lag immer ein oder zwei Ringe dahinter. Zur Halbzeit, nach 30 

Pfeilen, belegte Jan den dritten Platz. Mit einer konstanten Leistung kämpfte er sich, bis 

vor den letzten sechs Pfeilen, auf den zweiten Platz vor. Die Spannung blieb bis zum 

Schluss, als Jan schließlich mit einem Ring Vorsprung sich den ersten Platz sicherte. 

Jan ist bekannt für sein akribisches Training. Sein hoher Trainingsaufwand hat sich 

ausgezahlt und ihm den verdienten Titel eingebracht. 

Wir gratulieren Jan herzlich zu seinem Deutschen Meistertitel!

Platz 6 für Markus Greul

Nur zwei Starter von der Schützengilde Ditzingen , Markus Greul und Udo Weyhersmüller, hatten sich in der Kategorie 

Recurve Herren  für die Deutsche Meisterschaft in Biberach qualifiziert. 

Markus Greul zeigte einen großartigen Wettkampf und wurde mit einem hervorragenden dritten Platz in der Qualifikation 

belohnt, nachdem er 578 Ringe erzielt hatte. Leider erwischte Udo Weyhersmüller einen schwarzen Tag und landete mit für 

ihn enttäuschenden 534 Ringen im hinteren Drittel. 

In der Finalrunde der besten 16 Schützen konnte Markus die erste Runde erfolgreich mit einem Stechpfeil überstehen. Auch 

im Viertelfinale machte Markus es wieder spannend. Nach einer 4:2 Führung musste Markus noch den Ausgleich zum 5:5 

hinnehmen. So musste auch hier ein Stechpfeil über das Weiterkommen ins Halbfinale entscheiden. Beide Schützen schossen 

eine 10 und es musste vom Kampfrichter nachgemessen werden. Leider schoss Markus hier eine etwas ‚schwächere‘ 10 und 

schied aus dem Wettbewerb aus. Trotz dieses unglücklichen Ausscheidens war dies sicher der Wettkampf seines Lebens 

(O-Ton Antje). In der Abschlusstabelle belegte Markus den 6. Platz. 

Jan Hoffmann
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Die komplette Ergebnisliste unter: 
https://www.bogenfax.de/archiv_dsb/2025/dm2025halle.pdf

Licht und Schatten

In der Jugendklasse konnten sich 6 Ditzinger Jugendliche für die Deutsche 

Meisterschaft in Biberach qualifizieren. Bei den Mädchen waren Mia Bauer, 

Nadine Brod und Finja Riethmüller am Start. Bei den Jungs standen Simon 

Amann, Tim Rauer und Luis Schäuffele an der Schießlinie.

In der Jugendklasse hängen die Trauben bei Deutschen Meisterschaft sehr 

hoch. Drei Jahrgangsstufen kämpfen hier um die begehrten Plätze auf das 

Podest. Für Nadine, Finja und Simon war es die erste Deutsche Meisterschaft, 

entsprechend groß war die Nervosität.  

Hier eine kurze Zusammenfassung von Antje:

Bei den Mädchen landete Mia auf dem 12. Platz. Mia hatte in der Woche vor der Deutschen Meisterschaft Schulterprobleme. 

Sie schoss zögerlich, um den möglichen Schmerzen auszuweichen. Schmerzfrei wäre sicherlich ein Platz unter den ersten 

sechs möglich gewesen. 

Nadine begann hoch konzentriert und konnte lange Zeit gut im Mittelfeld mithalten. Im Laufe des Wettkampfes verlor sie 

immer wieder den Fokus und so landeten nicht alle Bilder im Gold und Rot. 

Finja konnte in Biberach ihre Nervosität nicht ablegen und so konnte sie ihr Landesmeisterschaft-Ergebnis leider nicht 

wiederholen. 

Bei den Jungs konnte Simon seine Leistung von der Landesmeisterschaft wiederholen und konnte die in ihn gesetzten 

Erwartungen erfüllen.

Tim schoss sich mit einem sehr guten 2. Durchgang aus dem Tabellenkeller heraus und konnte den Wettkampf mit guten 540 

Ringen abschließen.

Bei Luis zeichnete sich schon in der laufenden Saison ab, dass er momentan seine Technik (auf Grund seines Wachstums) 

nicht beständig umsetzen kann. Am Ende kam auch für ihn nur ein Mittelfeldplatz heraus.

Bei den Schüler A hatte sich Jakob Thiele für die Deutsche Meisterschaft qualifiziert. Auch 

für Jakob war es die erste DM. Er reiste am Samstagmittag an und konnte die 

Wettbewerbe der anderen Sportler anschauen. Am Sonntagmorgen um 9 Uhr ging es los. 

Jakob war sichtlich nervös. Der erste Durchgang verlief sehr gut. Nach der Pause fand 

Jakob nicht gleich in den Wettkampf und so kämpfte er 4 Passen lang, um am Ende wieder 

seine Pfeile aus dem gelben ziehen zu können. Eine starke kämpferische Leistung!! Hut ab.

Natürlich war die Enttäuschung der jungen Bogenschützen groß. Aber allein schon die 

Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft ist ein Erfolg, der nicht selbstverständlich ist.

Jakob seiner ersten DM

Nadine, Finja, Mia, Luis, Tim, Simon

https://www.bogenfax.de/archiv_dsb/2025/dm2025halle.pdf
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Herausragende Jugendarbeit

Eine besondere Ehrung konnte Trainerin Antje Hoffmann noch in 

Biberach entgegennehmen. Aufgrund der zweithöchsten Anmeldezahl 

von Schülern und Jugendlichen bekam die Schützengilde Ditzingen 

vom Deutschen Schützenbund einen kompletten Bogen der Firma 

Win&Win überreicht. Der Deutsche Schützenbund würdigte hiermit 

die herausragende Jugendarbeit bei der Schützengilde Ditzingen.

Knapp

Die Indoor Archery World Series ist eine Reihe von großen Bogenturnieren auf der ganzen 

Welt. Bei den Swiss Open in Lusanne, den GT Open in Strassen (Luxemburg), den Taipeh 

Archery Open (Chinesisch Taipeh), beim Turnier in Nimes (Frankreich), den Chicago Open 

(USA) und dem Vegas Shot in Las Vegas gibt es für die erreichten Platzierungen Punkte, die 

am Ende zusammengezählt werden. Die 16 Bogenschützen mit den meisten Punkten 

ermitteln in Las Vegas beim Finale der World Indoor Series ihren jährlichen Sieger.

Beim letzten Turnier vor dem Finale, dem Vegas Shot, werden an drei Tagen jeweils 30 Pfeile geschossen und die Ergebnisse 

addiert. Jonathan erreichte mit 90 Pfeilen 883 Ringe (297, 293, 293), was Platz 11 bedeutete. Leider reichte es in der 

Endabrechnung nicht, um beim Finale der Word Indoor Series dabei zu sein. Ein Ring mehr hätte Platz 7 bedeutet und durch 

die höhere Punktzahl wäre Jonathan im Finale dabei gewesen. Ärgerlich für Ihn war, dass er am zweiten und dritten Tag viele 

knappe Pfeile dabeihatte.

Auch wenn es am Ende nicht für die Finalteilnahme gereicht hat, war es ein sehr gutes Ergebnis im Teilnehmerfeld mit Brady 

Ellison, Mete Gazoz, Thomas Chirault oder Marcus D’Almeida.

Freddy Siebert, Antje, ein weiterer Vereinsvertreter, Jörg Grass
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